
„Gleichzeitig aber wissen wir, dass sich ein jeder, der unseren 
Dialekt spricht, nicht unbedingt für einen Kärntner Slowenen 
hält, denken wir nur an die Windischen.`“  
 
Die Jugend über die Identität und über das Fremdsein 
 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr.39, S. 7; 6.10 2023; Auszugsweise Übersetzung; 
A.d.Ü.) 
(Bei einer Konferenz der Hermagorasgesellschaft am 28. September 2023 
zum Thema `Minderheitenpolitik und Friedenserziehung` hat der Direktor 
dieser Einrichtung Karl Hren einleitend gesagt,… A.d.Ü.) 
 
„Und hinzugefügt, dass die Absicht der Konferenz ist `nüchtern über 
emotional empfindliche Themen zu reden.` Der Direktor berührte auch das 
zentrale Thema der Konferenz, die Identität der Minderheit, und riss auch ihr 
Dilemma an: `Die slowenische Minderheit verlangte für ihre 
Zugehörigkeit stets objektive Kriterien, wie es zum Beispiel die 
Beherrschung des slowenischen Dialektes ist. Gleichzeitig aber wissen 
wir, dass sich ein jeder, der unseren Dialekt spricht, nicht unbedingt 
für einen Kärntner Slowenen hält, denken wir nur an die Windischen.`“  
(Man stelle sich vor, dass jemand einem bekennenden Slowenen sagen 
würde: „Du bist ein Deutscher!“ Sehr wohl aber ist aber unter den Slowenen 
die Erzählung gültig: „Ein Windischer ist ein Slowene.“  
Besteht da bei den slow. Funktionären nicht ein dringender 
Handlungsbedarf? A.d.Ü.) 

 


